
D. Australien und Polynesien.
90 T. pm2, 7 Mill. E. GFig. 30.)

95. 4) Australien zerfällt in sechs Kolonialstaaten, welche die Ober—
hoheit Englands anerkennen, ihre Angelegenheiten aber selbständig verwalten.
Die Eingeborenen — die Australneger — sind teilweise noch Menschen—
fresser, glauben an böse Geister, leben von Fischfang und Jagd, essen auch
Wurzeln und Insekten. Ihre Zahl vermindert sich jährlich. (Fig. 52.) Die
Kolonisten sind Engländer, Deutsche, Chinesen.

Die Kolonialstaaten sind:
1. Viktoria mit der Hauptstadt Melbourue)), der volkreichsten Stadt Australiens,

dem Mittelpunkt eines ausgedehnten Wollhandels. 2. Neu-Süd-Wales?) mit der
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Hauptstadt Sydney?), der ersten Gründung auf australischem Boden. 3. Süd—
australien mit Adelaide“), das mit der Nordküste durch eine Telegraphenleitung
verbunden ist, welche sich unterseeish nach Batavia und Singapore fortsetzi.
Südaustralien hat viele Kupfer minen. 4. Westaustralien ist sehr wenig angebaut.
— 5. Queenslando) besitzt Goldfelder. — 6. Tasmania hat große Zinnlager.

Das wichtigste Produkt des australischen Bergbaues ist Gold; man findet
es häufigingroßenKlumpen. Der Landbau erzeugt Weizen, Baumwolle,
Wein. Die Ernten sind freilich der großen Dürre wegen oft dürftig. Wichtigstes
Produkt der Viehzucht ist Wolle, die in großen Mengen nach Europa kommt.

i) melbörn (600 T. E.). — 2) uäls. — 5) ßidne. — ) édeled. — 5) quinsland, Königinland


